
Grabstätte der Elisabeth Dorn

Schlagwörter: Grab, Grabmal 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Frechen

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Auf dem Alten Frechener Friedhof ist das Grab von Elisabeth Dorn (1835-1885), geb. Schaffrath, und ihrer gleichnamigen Tochter

erhalten. Sie war in erster Ehe mit dem Häfner und Kannenbäcker Gerhad Lövenich (1818-1865) verheiratet (Göbels 1971, S.

387). 1866 heiratete sie den verwitweten Ackerer und Gastwirt Johann Dorn, den Vater des Töpfers und späteren

Steinzeugfabrikanten Gerhard Dorn.

 

Des weiteren ist hier Elisabeth Dorn (1875-1917) begraben. Vermutlich handelt es sich um die Schwester Gerhard Dorns, der die

vier Arbeiterhäuser neben dessen Steinzeugfabrik gehörten.

 

Das Grab am Originalstandort hat ein Grabmal in Form einer circa 3 Meter hohen Grabstele aus Belgisch-Granit mit einem

Steinkreuz und Christusfigur. Die Inschriftentafel ist aus weißem Marmor gefertigt (Niemeyer 1995).

 

Die Inschrift lautet:

„Hier ruhen in Gott

die wohlachtbare Frau von Gerhard Lövenich

zweite Ehe Joh. Dorn

geb. Schafrath

geb. im März 1835

gest. 22. Mai 1885

 

Elisabeth Dorn

geb. 27. März 1875

gest. 29. Nov. 1917

 

R.I.P.“ 
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Grabstätte der Elisabeth Dorn

Schlagwörter: Grab, Grabmal
Straße / Hausnummer: Othmarstraße
Ort: 50226 Frechen
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Geländebegehung/-kartierung, Archivauswertung, Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1880 bis 1900
Koordinate WGS84: 50° 54 32,4 N: 6° 48 54,54 O / 50,909°N: 6,81515°O
Koordinate UTM: 32.346.397,92 m: 5.641.979,03 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.557.376,74 m: 5.641.839,82 m
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